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Hallo liebe Sportfreunde!

Die ersten sieben Partien sind für beide Mannschaften gespielt. Unsere erste Mannschaft 

konnte aus den bisherigen Spielen vier Siege und ein Unentschieden verbuchen. Zwei Mal 

musste man als Verlierer vom Platz gehen. Somit steht unsere erste Mannschaft aktuell 

mit 13 Punkten auf dem vierten Tabellenplatz. Bei der zweiten Mannschaft läuft es so 

langsam auch besser. Nachdem sich das Team zu Beginn der Saison erst noch finden 

musste, klappt die Verständigung nun gut und man konnte zuletzt zwei Siege in Folge 

einfahren. Auch die zweite Mannschaft steht auf dem vierten Tabellenplatz, sie hat 

bisher neun Punkte auf dem Konto. Die ausführlichen Tabellen, Torschützenlisten und den 

Spielplan der beiden Mannschaften finden Sie auf den Seiten 20, 21 & 25. Bilder von den 

letzten Spielen der ersten Mannschaft finden Sie auf Seite 29.

Der Laufclub berichtet auf den Seiten 37 & 38 von den letzten besuchten 

Veranstaltungen, unter anderem waren dies der Kemmerner Kuckuckslauf sowie der 

Fränkische Schweiz Marathon.

Auf Seite 33 weisen wir auf unser Weinfest in der Halle der Zimmerei Mai am 13. Oktober 

2012 hin und laden Sie hierzu recht herzlich ein.

Ich wünsche allen Mannschaften weiterhin viel Erfolg und eine verletzungsfreie Saison 

2012/2013!

Mit sportlichen Grüßen,  Jörg Dotterweich (SCV Presse)

Herzlich Willkommen!!!
Wir begrüßen unsere Zuschauer, Gäste und den Schiedsrichter recht

herzlich und wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt beim 

DJK-Sportclub Vorra!!!
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Hallo liebe Sportfreunde,

nach dem jetzigen 7. Spieltag steht man mit 13 Punkten auf dem 

4. Tabellenplatz. Aber nicht der Tabellenplatz ist 

entscheidend, sondern die Tatsache, dass man sich mit jedem 

Gegner, wenn Einsatz und Wille stimmen, auf Augenhöhe 

befindet. So konnten wir nach einem sehr starken Spiel in 

Pettstadt einen 3er und nach einer sehr schwachen Leistung 

gegen Walsdorf ein Unentschieden einfahren. Gegen 

Schlüsselfeld zeigte man in der 1. Halbzeit eine 

durchschnittliche Leistung, verpasste es aber in Führung zu 

gehen, sodass der Gegner kurz vor der Pause das 1:0 erzielen 

konnte. In der 2. Halbzeit ließ man dann alle Dämme brechen, 

nachdem man versuchte mit Gewalt den Anschlusstreffer zu erzielen. So verlor man 

verdient mit 5:0. Gegen Röbersdorf nahm man sich sehr viel vor, was zwar spielerisch 

klappte, aber wiederum scheiterte man an der eigenen Abschlussschwäche. So wechselte 

man, nachdem man bei 2 Standards geschlafen hatte, mit 0:2 die Seiten. Jetzt wurde es 

turbulent, nachdem der Ex-Trainer Thomas Beck ins Spiel eingriff und die Wende brachte. 

So dreht man das Spiel nach 1:3 zu einem 4:3 Sieg. Kompliment an die Mannschaft, die 

niemals aufsteckte und nochmals besonderen Dank an Thomas Beck, der die Mannschaft 

unterstützte. Nach einem spielfreien Wochenende geht es am Samstag gegen eine starke 

Thüngfelder Elf, die bei der entsprechenden Vorbereitung und Trainingsleistung sicherlich 

die 3 Punkte bei uns lassen wird - hoffentlich. Ansonsten präsentiert sich die Mannscahft 

als lernwillig und sehr einsatzfreudig beim Training, was sich, wenn man bei diesem Weg 

bleibt, in immer besseren Leistungen zeigen wird. In diesem Sinne, kann das Ziel nur lauten: 

3 Punkte gegen Thüngfeld einfahren und anschließend in vollen Zügen das Weinfest in 

Abtswind genießen.

Mit sportlichen Grüßen, Mathias Schramm

BERICHT DES TRAINERS

Werden Sie Mitglied 

beim DJK-SC Vorra 1948 e.V.
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BERICHT ERSTE MANNSCHAFT
SV Pettstadt II - DJK-SC Vorra 0:1

Tor: 0:1 Schramm M.

Nach der Niederlage gegen die DJK Schnaid/Rothensandging es gegen die bis dahin 

sieglose Pettstadter Zweite. Von Beginn an war die Partie geprägt von viel Kampf auf 

beiden Seiten. Die erste große Gelegenheit hatte der SCV durch Spielertrainer M. 

Schramm, der aber mit seinem Schuss aus 25 Metern nur den Pfosten traf. Als sich der 

Pettstadter Libero und der Torwart nach einem lagen Ball von M. Messingschlager uneinig 

waren, reagierte M. Schramm gedankenschnell und köpfte zum 1:0 für seine Mannschaft 

ein. Nach der SCV-Führung waren es bis zur Halbzeit aber die Pettstadter, die die 

besseren Möglichkeiten hatten. SCV-Keeper J. Dotterweich rettete aber erst im Eins-

gegen-Eins gegen einen durchgebrochenen Stürmer und konnte kurz vor der Pause einen 

gefährlichen Freistoßaufsetzer entschärfen. Nach dem Seitenwechsel drückte 

Pettstadt auf den Ausgleich, der SCV blieb aber durch Konter stets gefährlich. In der 

60. Minute beinahe das 2:0, doch erst vergab Mi. Dotterweich und auch C. Büttner 

brachte den Ball nicht im Gehäuse unter. Die Pettstadter Möglichkeiten waren meist 

sichere Beute des Vörrer Schlussmannes J. Dotterweich, der noch ein Mal in höchster 

Not retten musste. So blieb es am Ende beim 1:0 Sieg für den SCV, der seit langem einmal 

wieder in Pettstadt gewinnen konnte.

SV Frankonia Schönbrunn - DJK-SC Vorra 0:1
Tor: 0:1 Messingschlager M. (FEM)

Zum Nachholspiel ging es zum Aufsteiger aus Schönbrunn und es ging von Beginn an zur 

Sache. Man merkte den Hausherren an, dass sie dieses Spiel unbedingt gewinnen wollten. 

Der SCV kam nicht wie gewohnt ins Spiel und lies Chancen für Schönbrunn zu. Glück hatte 

der SCV in der 19. Minute, als ein verlängerter Kopfball ans Lattenkreuz sprang und 

anschließend von SCV-Torwart J. Dotterweich entschärft wurde. Doch auch Vorra 

tauchte immer wieder gefährlich vor dem Schönbrunner Gehäuse auf. Mitte der zweiten 

Hälfte zog T. Dotterweich in den gegnerischen 16er und wurde zu Fall gebracht. Den 

fälligen Strafstoß verwandelte M. Messingschlager sicher zur Führung für die DJKler. 

Nun ging es hin und her, wobei sich das Spielgeschehen meist nur zwischen den beiden 

Strafräumen abspielte. Nach dem Seitenwechsel kam Vorra zunächst besser ins Spiel, 

Schönbrunn hielt aber weiterhin wacker dagegen. Die größte Gelegenheit zum Ausgleich 

konnte Vorras Keeper J. Dotterweich aber gegen einen durchgebrochenen Stürmer der 

Heimelf vereiteln. Als 15 Minuten vor dem Ende der Spielertrainer der Heimelf mit 

Gelb/Rot vorzeitig vom Platz gehen musste und Schönbrunn nun alles nach Vorne warf, 

kam Vorra noch zu einigen guten Abschlüssen. Man vergab aber immer wieder zu 

leichtfertig oder scheiterte am guten Torwart der Heimelf. So blieb es beim zweiten 1:0 

für den SCV nacheinander.

-- Fortsetzung auf Seite 9 --
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-- Fortsetzung von Seite 7 --

DJK-SC Vorra - SV Walsdorf 0:0
Tore: Fehlanzeige

Gegen den SV Walsdorf ging es zum dritten Spiel innerhalb von acht Tagen für die Elf von 

Spielertrainer M. Schramm. Beide Teams agierten aus einer sicheren Defensive heraus 

und ließen hinten in der Anfangsphase wenig zu. So musste eine Standardsituation für den 

ersten Aufreger sorgen. Nach einem Freistoß kam der Ball auf die linke Seite am Vörrer 

Sechzehner. Von dort kam die Flanke zum Walsdorfer Spielertrainer. Dessen wuchtigen 

Kopfball konnte SCV-Torwart J. Dotterweich aber mit einer spektakulären Parade klären 

und den Ball über Latte lenken. Nach dieser Chance war Vorra zwar das etwas stärkere 

Team, konnte die Überlegenheit aber nicht in Chancen ummünzen. Die zweite Hälfte 

begann mit reichlich Aufregung und einigen Fouls auf beiden Seiten. Somit litt der 

Spielfluss etwas und der Schiedsrichter hatte einiges zu tun. Die erste gute Chance 

hatte der SCV zu verzeichnen, der Freistoß von M. Messingschlager strich jedoch knapp 

über die Latte. Hektisch wurde es, als SCV-Trainer M. Schramm in den Strafraum zog 

und nur durch ein Foul am Rande der Legalität vom Ball getrennt werden konnte. Die 

Pfeife des Schiedsrichters blieb aber stumm. In der Schlussphase hatten dann nochmal 

die Gäste aus Walsdorf die besseren Chancen. Aber erst setzte ein Akteur den Ball über 

die Latte und kurz vor Schluss hielt SCV-Torwart J. Dotterweich den Punkt für seine 

Mannschaft fest, als er einen satten Weitschuss über die Latte lenkte. Somit muss man 

an diesem Tag mit einem Punkt zufrieden sein, da man im Großen und Ganzen in der 

Offensive zu harmlos agierte.

Wie schon in den letzten Jahren gab es in Schlüsselfeld für den SCV nichts zu holen. 

Zunächst war die Partie noch ausgeglichen und der SCV hatte sogar die besseren 

Chancen. M. Klinnert kam im Strafraum zum Abschluss, sein Schuss war aber nicht 

platziert genug. Somit konnte der Heim-Torwart klären. T. Dotterweich verfehlte mit 

seinem Schuss das Gehäuse knapp und Mat. Brust scheiterte aus kurzer Distanz am 

Torhüter. Erst kurz vor der Pause wurde die Heimelf stärker und spielte zielstrebiger 

nach Vorne. Zunächst scheiterte ein Stürmer noch an SCV-Torwart J .Dotterweich, in 

der 43. Minute war es jedoch geschehen und der TSV konnte nach einem Angriff über die 

rechte Seite in Führung gehen. Nach der Pause versuchte es Vorra nochmal in Person von 

R. Sures, sein Schuss war jedoch zu harmlos. Quasi im Gegenzug das 2:0 für die 

Hausherren. Nach einer Flanke konnte der Stürmer freistehend einköpfen. Vorra warf 

nun nochmal alles nach vorne, wurde aber immer wieder klassisch ausgekontert. So 

musste man in der letzten halben Stunde noch drei weitere Treffer hinnehmen und der 

Endstand hieß 5:0 für Schlüsselfeld. Der SCV wird sich sowohl in der Rückwärtsbewegung 

als auch im Angriff deutlich steigern müssen, um in den nächsten Spielen weitere Punkte 

einzufahren.

TSV Schlüsselfeld - DJK-SC Vorra 5:0
Tore: Fehlanzeige

-- Fortsetzung auf Seite 11 --
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-- Fortsetzung von Seite 9 --

DJK-SC Vorra - FC Falke Röbersdorf 4:3
Tore: 1:2 Formann M.; 2:3 & 4:3 Burkard R.; 3:3 Messingschlager M.

An diesem Wochenende waren die Falken aus Röbersdorf zu Gast in Vorra. Die Gäste 

reisten mit zuletzt zwei Siegen in Folge an, wobei Vorra die 5:0-Klatsche aus dem 

Schlüsselfeld-Spiel wettmachen wollte. Die Hausherren begannen gut und hatten bereits 

zu Beginn gute Möglichkeiten durch Mat. Brust und Se. Beck. Beide scheiterte aber am 

gut reagierenden Gästetorwart. Mit zunehmender Spieldauer kamen auch die Falken 

besser in die Partie. In der 20. bekamen die Gäste einen Freistoß zugesprochen und der 

Ball landete bei einem Gästeakteur, der mit einer Bogenlampe ins lange Eck vollendete. 

Etwa zehn Minuten später versuchte es erneut Mat. Brust auf der Gegenseite, 

scheiterte aber wieder am gut reagierenden Röbersdorfer Torwart, der den Ball über die 

Latte lenkte. Die Gäste kamen zu einer weiteren guten Gelegenheit, doch der Stürmer 

kam nicht an SCV-Torwart J. Dotterweich vorbei. So war es in der 41. Minute abermals 

ein Standard, der zum 0:2 führte. Ein Falkenakteur schlug eine Freistoßflanke genau auf 

den Kopf eines Mitspielers, der unhaltbar einnetzte. Bis zum Seitenwechsel tat sich nicht 

mehr viel und es blieb bei diesem Zwischenstand. Nach der Pause versuchte Vorra den 

Anschlusstreffer zu erzielen, doch ein Abschluss von Mat. Brust war noch zu schwach. 

Besser machte es M. Formann nach 55 Minuten. Nach toller Vorarbeit von T. Dotterweich 

vollendete er per sehenswertem Seitfallzieher zum 1:2. Röbersdorf zeigte sich jedoch 

keineswegs geschockt und stellte bereits 180 Sekunden später den alten Abstand wieder 

her. Am 16er fasste sich ein Spieler ein Herz und zog ab. Sein Schuss wurde noch von 

einem Vörrer abgefälscht und schlug so wieder unhaltbar für den Vörrer Keeper J. 

Dotterweich im oberen rechten Eck zum 1:3 ein. Doch eben dieser Treffer war wie ein 

Weckruf für die Gastgeber. Röbersdorf zog sich zurück und wog sich wohl schon in der 

Sicherheit des Sieges. Vorra hingegen steckte nicht auf. Erst scheiterte T. Dotterweich 

noch am Röbersdorfer Torwart, doch als R. Burkard aus kurzer Distanz an den Ball kam, 

war auch er chancenlos. Somit stand es nur noch 2:3 und Vorra witterte noch einmal 

Morgenluft. Nach 70 Minuten schaltete sich SCV-Libero D. Aumüller mit nach vorne ein 

und zog aus gut 30 Metern ab. Der starke Gästekeeper lenkte den Ball aber noch über die 

Latte. Auch in der Folgezeit gab es weitere Einschuss-Möglichkeiten für den SCV, doch 

mit Geschick und etwas Glück konnte immer ein Gästeakteur klären. Nach 74 Minute 

hätte Röbersdorf alles klar machen können, als ein Spieler nach einem Fehler in der 

Vörrer Hintermannschaft alleine auf DJK-Keeper J. Dotterweich zulief, den Ball aber 

rechts am Kasten vorbei setzte. Quasi im Gegenzug bestrafte M. Messingschlager diese 

vergebene Chance. Als er 30 Meter vor dem Tor nicht angegriffen wurde, zog er ab und 

versenkte die Kugel zum 3:3 Ausgleich im Röbersdorfer Torwinkel. Vorra wollte nun auch 

noch den Sieg und spielte weiter nach Vorne. In der 82. Minute wurde die gute Moral 

belohnt, als R. Burkard den Ball nach einer Hereingabe am zweiten Pfosten über die Linie 

drückte. Der Jubel war natürlich riesengroß und so konnten die Schramm-Schützlinge 

aufgrund einer deutlichen Leistungssteigerung in der zweiten Hälfte die drei Punkte 

gegen die Falken aus Röbersdorf mitnehmen.
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BERICHT ZWEITE MANNSCHAFT
FC Falke Röbersdorf II - SG Vorra/Stappenbach II 5:0

Tore: Fehlanzeige

SV Walsdorf II - SG Vorra/Stappenbach II 3:2
Tore: 0:1 Gerner J.; 3:2 Wagner F.

SG Vorra/Stappenbach II - TSV Aschbach II 2:4
Tore: 1:1 Lechner J.; 2:2 Heimbach M.

-- Fortsetzung auf Seite 15 --

Nach dem ersten Sieg gegen den TSV Schlüsselfeld II musste die SG 

Vorra/Stappenbach II bei den Falken aus Röbersdorf antreten. Doch schon zu Beginn 

des Spiels wurde klar, dass es an diesem Tag schwer werden würde. Röbersdorf spielte 

munter nach Vorne und kam immer wieder zu guten Chancen. Es dauerte aber bis zur 35. 

Minute, ehe ein Röbersdorfer Stürmer die gesamte SG-Abwehr schwindelig spielte und 

die Führung erzielte. Noch vor der Halbzeit musste man den zweiten Gegentreffer 

hinnehmen. Nach dem Seitenwechsel waren es erneut die Röbersdorfer, die das 

Spielgeschehen bestimmten. Die SG hatte an diesem Tag nur ganz wenig 

entgegenzusetzen. So erhöhten die Röbersdorfer kontinuierlich auf 5:0. Hierbei blieb 

auch ein verschossener Elfmeter kurz vor dem Ende nicht wirklich erwähnenswert. So 

heißt es Kopf hoch und die Punkte in den nächsten Spielen holen.

In Nachholspiel gegen den SV Walsdorf II wurde zu Beginn dem Todesfall im Vorspiel mit 

einer Schweigeminute gedacht. Die SG legte gleich zu Beginn gut los und ging schon in der 

fünften Spielminute durch J.Gerner in Führung, der nach einem Freistoß von M. Thomann 

am höchsten stieg und zum 1:0 einnetzte. Die Führung war jedoch nicht von langer Dauer. 

Nach 15 Minuten holte der Walsdorfer Libero den Freistoßhammer raus und drosch den 

Ball aus 25 Metern an den Innenpfosten und von dort aus ins Tor. Die Walsdorfer wurden 

nun stärker und erhöhten den Druck auf das SG-Tor von M. Dotterweich. So gelang den 

Hausherren in der 32. Minute der zweite Treffer durch einen Foulelfmeter. Nur drei 

Minuten später legte Walsdorf nochmals nach. Nach einem Abpraller kam der Ball zu 

einem freistehenden Heim-Akteur, der ohne Probleme einnetzen konnte. Bis zur 60. 

Minute tat sich nicht viel. Walsdorf verwaltete geschickt und die SG kam nur schwer in 

die Offensive. In den letzten 30 Minuten erhöhte die SG Vorra/Stappenbach aber 

nochmals den Druck und kam zu guten Aktionen vor dem Walsdorfer Tor. Eine davon 

nutzte F. Wagner in der 75. Minute zum 3:2 Anschlusstreffer. Auch danach war es 

weiterhin die SG, die teilweise hochkarätige Möglichkeiten hatte. Allen voran J. Gerner 

hätte das Ergebnis fast alleine zumindest auf Unentschieden stellen können. Somit 

musste man leider ohne Punkt zurück nach Hause fahren, aber auf dieser Leistung, vor 

allem in der zweiten Hälfte, lässt sich aufbauen.

Nach der knappen Niederlage unter der Woche gegen die Zweite des SV Walsdorf, war 

nun der TSV Aschbach II zu Gast bei der SG Vorra/Stappenbach.
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-- Fortsetzung von Seite 13 --

Und die Gäste legten gleich zu Beginn los wie die Feuerwehr. Schon nach fünf Minuten 

hatten sie zwei hochkarätige Möglichkeiten zu verbuchen. Es fehlte aber noch an der 

Präzision. Bei den Hausherren merkte man der Mannschaft an, dass sie im Vergleich zu 

den letzten Spielen wieder auf vielen Positionen verändert agieren musste. So konnte 

sich die SG in den ersten 20 Minuten eigentlich gar nicht aus der eigenen Hälfte befreien. 

Nur vereinzelte Bälle landeten bei den beiden Sturmspitzen M. Bittel und M. Heimbach. 

In der 23. Minute aber mit der ersten gelungenen Aktion beinahe doch die Führung für 

die SG, doch der gute Gästekeeper konnte den Ball von M. Heimbach gerade noch von der 

Linie kratzen. Nur wenig später war es dann auf der anderen Seite passiert. Nach einer 

Unstimmigkeit in der Hintermannschaft der Hausherren traf Aschbach zum verdienten 

1:0. Auch in der verbleibenden Zeit bis zur Pause waren die Gäste die bessere 

Mannschaft und hatten die klareren Chancen. Nach dem Seitenwechsel machte es L. 

Lechner aus Seiten der SG Vorra/Stappenbach besser. Nach schöner Vorarbeit von C. 

Kübrich konnte er den 1:1-Ausgleichstreffer erzielen. Die Freude währte jedoch nicht 

lange. In der 52. Minute kamen die Gäste zu einem zweifelhaften Freistoß. Die 

Aschbacher ließen sich diese Chance nicht nehmen und der Stürmer traf mit einem 

sehenswerten Freistoß direkt in den Winkel zum 2:1. Die Heimelf zeigte sich aber nur 

wenig geschockt. Im direkten Gegenzug nach dem Anpfiff netzte M. Heimbach zum 

erneuten Ausgleich ein. Doch auch weiterhin blieb der TSV aus Aschbach die 

tonangebende Mannschaft und spielte teilweise richtig guten Fußball. Die Gäste 

überzeugten durch Kurzpass-Spiel und eine hohe Laufbereitschaft. Zur erneuten 

Führung musste jedoch wieder ein Standard herhalten. Nach einem Freistoß konnte der 

starke Gästestürmer zum 2:3 vollenden. Nur wenig später konnte der TSV auch noch auf 

4:2 erhöhen, als ein Spieler nach schönem Anspiel in den 16-Meter-Raum nur noch 

einschieben musste. Auch in den letzten Minuten hatte Aschbach noch mehrere 

Möglichkeiten, das Ergebnis zu erhöhen. Doch auch die Hausherren hatten kurz vor dem 

Ende noch einmal die Chance, zu verkürzen, doch der Gästetorwart reagierte glänzend 

gegen den SG-Stürmer M. Bittel. So blieb es beim verdienten Auswärtssieg für die 

Zweite des TSV Aschbach.

Zum nächsten Auswärtsspiel reiste man zum FC Thüngfeld. Anfangs waren beide Teams 

erst einmal darauf bedacht, hinten sicher zu stehen und ließen auch wenig zu. 

Dementsprechend wenige Torchancen bekamen die Zuschauer zu sehen. Als in der 20. 

Minute SG-Libero S. Dotterweich verletzt an der Torauslinie behandelt wurde, 

herrschte für kurze Zeit Unordnung in der Hintermannschaft. Thüngfeld nutzte dies 

gnadenlos aus und kam zum 1:0 Führungstreffer. In der Folgezeit hätte Heimelf die 

Führung durchaus ausbauen können, SG-Keeper M. Brust war aber ein starker Rückhalt 

für seine Mannschaft.

FC Thüngfeld II - SG Vorra/Stappenbach II 2:3
Tore: 1:1 Kübrich C.; 2:2 Dotterweich M.; 2:3 Mertel S.

-- Fortsetzung auf Seite 17 --
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-- Fortsetzung von Seite 15 --

SG Vorra/Stappenbach II - SV Waizendorf II 4:2
Tore: 1:0 Heimbach M.; 2:0 Dotterweich M.; 3:0 Lechner J.; 4:0 Steuer S.

So war es der SG-Spielmacher C. Kübrich, der einen Aussetzer in der Thüngfelder 

Abwehrreihe ausnutzte und zum 1:1 Ausgleich traf. Nach dem Seitenwechsel war das 

Spiel zunächst ausgeglichen, doch in der 70. Minute bekam die Heimelf einen 

Foulelfmeter zugesprochen, den sie zur erneuten Führung verwandelten. Doch nach der 

erneuten Führung wachte die SG plötzlich auf und wurde stärker. Nach einem Eckball 

kam der Ball zum M. Dotterweich, der zum 2:2 Ausgleich einnetzte. Fünf Minuten vor dem 

Ende wurde die Aufholjagd dann belohnt. S. Mertel kam auf der rechten Seite an den Ball. 

Sein langer Ball, der als Flanke gedacht war, kam aufs Tor und senkte sich über den 

Torwart hinweg zum 3:2. So kam die SG Vorra/Stappenbach zu einem etwas glücklichen 

Sieg über den FC Thüngfeld.

Für die SG Vorra/Stappenbach II ging es gegen den Nachbarn SV Waizendorf II, die mit 

einer jungen Truppe nach Vorra reisten. Doch die SG begann gut und kam ein ums andere 

Mal gefährlich vor das Gästetor. Doch alle Möglichkeiten waren zunächst nicht von Erfolg 

gekrönt. Die Waizendorfer ihrerseits kamen vor allem durch schnell vorgetragene 

Konter vor das Tor der Hausherren. Doch entweder kam der letzte Pass nicht an oder M. 

Brust im SG-Tor konnte die Chancen sicher entschärfen. So dauerte es also bis zur 20. 

Minute, ehe die wenigen Zuschauer den ersten Treffer zu sehen bekamen. M. Heimbach 

bekam den Ball mit den Rücken zum Tor, drehte sich und schob trocken ins kurze Eck zum 

1:0 ein. Die SG zeigte sich jetzt zielstrebiger und erzielte bereits wenig später den 

zweiten Treffer. Einen gut getretenen Eckball von C. Kübrich verwertete M. Dotterweich 

am zweiten Pfosten zum 2:0. Auch der dritte Treffer folgte auf einen Standard von C. 

Kübrich. Die Freistoßflanke landete auf dem Kopf von J. Lechner, der zum 3:0 einnetzte. 

Für den Höhepunkt sorgte aber S. Steuer kurz vor der Halbzeit. Aus halbrechter 

Position fasste er sich aus gut 30 Metern ein Herz und versenkte die Kugel zum 4:0 in den 

Maschen. Doch nach der Pause plötzlich ein komplett anderes Spiel. Waizendorf wachte 

auf und spielte auf einmal zielstrebiger nach vorne. Die SG-Hintermannschaft wirkte 

unkonzentriert und nicht mehr geordnet. So erzielte der SV Waizendorf in der 50. und 

55. Minute das 4:1 und das 4:2. Die Gäste blieben auch danach weiterhin gefährlich und 

hatten gute Chancen auf den Anschlusstreffer. Doch dem Unvermögen der Gästeakteure 

und dem starken SG-Keeper M. Brust war es zu verdanken, dass es am Ende zum Sieg 

reichte, denn aufgrund der zweiten Hälfte hätte das Ergebnis auch gut und gerne 4:4 

heißen können. Somit kann man von zwei komplett unterschiedlichen Hälften sprechen, 

bei denen die Hausherren ihre Chancen einfach besser nutzten.
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Holzbau Peter Mai
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GmbH & Co. KG
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Aktueller Spielplan der KK3 

für 2012/2013 mit Ergebnissen

unserer ersten Mannschaft

1 05.08.2012 16:00 DJK/SC Vorra - ASV Herrnsdorf/Schl. 5 : 1

2 30.08.2012 18:30 SV Frank. Schönbrunn - DJK/SC Vorra 0 : 1

3 19.08.2012 15:00 DJK/SC Vorra - DJK Schnaid-Rothensand 0 : 3

4 26.08.2012 15:00 SV Pettstadt 2 - DJK/SC Vorra 0 : 1

5 02.09.2012 17:00 DJK/SC Vorra - SV Walsdorf 0 : 0

6 09.09.2012 15:00 TSV Schlüsselfeld - DJK/SC Vorra 5 : 0

7 16.09.2012 15:00 DJK/SC Vorra - 1. FC Falke Röbersdorf 4 : 3

8 03.10.2012 15:00 TSV Aschbach - DJK/SC Vorra _ : _

9 29.09.2012 16:00 DJK/SC Vorra - FC Thüngfeld _ : _

10 07.10.2012 15:00 SV Waizendorf - DJK/SC Vorra _ : _

11 14.10.2012 16:00 DJK/SC Vorra - SV Frensdorf _ : _

12 20.10.2012 16:00 DJK Stappenbach - DJK/SC Vorra _ : _

13 28.10.2012 15:00 DJK/SC Vorra - TSV Burghaslach _ : _

14 04.11.2012 14:00 DJK SV Sambach - DJK/SC Vorra _ : _

15 11.11.2012 14:00 DJK/SC Vorra - 1. FC Frimmersdorf _ : _

16 18.11.2012 14:00 ASV Herrnsdorf/Schl. - DJK/SC Vorra _ : _

17 25.11.2012 14:00 DJK/SC Vorra - SV Frank. Schönbrunn _ : _

18 17.03.2013 15:00 DJK Schnaid/Rothensand - DJK/SC Vorra _ : _

19 24.03.2013 15:00 DJK/SC Vorra - SV Pettstadt 2 _ : _

20 30.03.2013 15:00 SV Walsdorf - DJK/SC Vorra _ : _

21 07.04.2013 15:00 DJK/SC Vorra - TSV Schlüsselfeld _ : _

22 14.04.2013 15:00 1. FC Falke Röbersdorf - DJK/SC Vorra _ : _

23 21.04.2013 15:00 DJK/SC Vorra - TSV Aschbach  _ : _

24 28.04.2013 15:00 FC Thüngfeld - DJK/SC Vorra  _ : _

25 01.05.2013 15:00 DJK/SC Vorra - SV Waizendorf _ : _

26 05.05.2013 15:00 SV Frensdorf - DJK/SC Vorra _ : _

27 12.05.2013 15:00 DJK/SC Vorra - DJK Stappenbach _ : _

28 18.05.2013 15:00 TSV Burghaslach - DJK/SC Vorra _ : _

29 26.05.2013 15:00 DJK/SC Vorra - DJK SV Sambach _ : _

30 02.06.2013 15:00 1. FC Frimmersdorf - DJK/SC Vorra _ : _

Spiel Datum Begegnung Ergebnis
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Aktueller Spielplan der B3 

für 2012/2013 mit Ergebnissen

unserer zweiten Mannschaft

1 05.08.2012 14:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SV Steppach 0 : 2

2 29.08.2012 18:30 SV Walsdorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 3 : 2

3 19.08.2012 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - TSV Schlüsselfeld 2 4 : 0

4 26.08.2012 13:00 FC Falke Röbersdorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 5 : 0

5 02.09.2012 15:00 SG Vorra/Stapp. 2 - TSV Aschbach 2 2 : 4

6 09.09.2012 13:00 FC Thüngfeld 2 - SG Vorra/Stapp. 2 2 : 3

7 16.09.2012 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SV Waizendorf 2 4 : 2

8 23.09.1012 spielfrei

9 29.09.2012 13:00 1. FC Frimmersdorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

10 07.10.2012 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - TSV Burghaslach 2 _ : _

11 14.10.2012 spielfrei

12 21.10.2012 15:00 SG Vorra/Stapp. 2 - TSV Burgwindheim _ : _

13 28.10.2012 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - ASV Herrnsdorf/Schl. 2 _ : _

14 04.11.2012 12:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SV Frank. Schönbrunn 2 _ : _

15 11.11.2012 12:00 DJK Schnaid/Roth. 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

16 18.11.2012 14:00 SV Steppach - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

17 25.11.2012 12:00 SG Vorra/Stapp. 2 - SV Walsdorf 2 _ : _

18 17.03.2013 13:00 TSV Schlüsselfeld 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

19 24.03.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - FC Falke Röbersdorf 2 _ : _

20 30.03.2013 13:00 TSV Aschbach 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

21 07.04.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - FC Thüngfeld 2 _ : _

22 14.04.2013 13:00 SV Waizendorf 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

23 21.04.2013 spielfrei

24 28.04.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - 1. FC Frimmersdorf 2 _ : _

25 01.05.2013 13:00 TSV Burghaslach 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

26 05.05.2013 spielfrei

27 12.05.2013 15:00 TSV Burgwindheim - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

28 19.05.2013 13:00 ASV Herrnsdorf/Schl. 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

29 26.05.2013 13:00 SV Frank. Schönbrunn 2 - SG Vorra/Stapp. 2 _ : _

30 02.06.2013 13:00 SG Vorra/Stapp. 2 - DJK Schnaid/Roth. 2 _ : _

Spiel Datum Begegnung Ergebnis
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Torschützenliste der 

zweiten Mannschaft:

2 Tore: Dotterweich Bernd (V)

2 Tore: Dotterweich Michael (S)

2 Tore: Heimbach Michael (V)

2 Tore: Lechner Johannes (V)

1 Tor: Gerner Johannes (S)

1 Tor: Kübrich Christian (S)

1 Tor: Mertel Stefan (S)

1 Tor: Pflaum Michael (V)

1 Tor: Pflaum Stefan (V)

1 Tor: Steuer Steffen (S)

1 Tor: Wagner Florian (S)

Torschützenliste der 

ersten Mannschaft:

3 Tore: Sures Robin

2 Tore: Burkard Ralf

1 Tor: Beck Sebastian

1 Tor: Formann Michael

1 Tor: Schramm Mathias

3 Tore: Messingschlager Michael

TABELLEN

Erste Mannschaft       Zweite Mannschaft
 Kreisklasse 3                                    B-Klasse 3



  

LECHNER
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Impressionen aus den letzten Spielen

der ersten Mannschaft
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Name: Markus Brust

Geburtsdatum: 22.08.1991

Familienstand: ledig

Beruf: Groß- u. Außenhandelskaufmann

(Stürmer Maschinen GmbH)

Spielposition: Torwart

Sportliche Ziele: Aufstieg in die Kreisliga

Sportliches Vorbild: M. ter Stegen, M. Neuer

Hobbys: Fußball, Freundin/Freunde

Lieblingsverein: DJK-SC Vorra, Bayern München

Lieblingsmusik: Deutsch Rock

Lieblingsserie: Two and a half man

Lieblingsgetränk: Wasser, Sportgetränk

Lieblingsessen: Pizza, Nudel, Schnitzel

Was magst Du: Siege mit der Mannschaft feiern

Was magst Du nicht: Verlieren

Wünsche für die Zukunft: Verletzungsfrei bleiben

SPIELERPORTRAIT
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Auf geht´s zum 
Vörrer Weinfest!!!

Der Sportclub Vorra 
veranstaltet am

Samstag, 13. Oktober, 
um 19.00 Uhr

sein Weinfest in der beheizten Halle der Zimmerei Mai 
in Abtsdorf 

Hiermit sind alle Bürger der Umgebung 
recht herzlich eingeladen.

dd

Für das leibliche Wohl wird, wie schon in den 
vergangenen Jahren bestens gesorgt. 

Außerdem kann man sich passend zum Wein 
Käsespezialitäten schmecken lassen. 

Zum Ausschank kommen 
Weine aus deutschen Anbaugebieten. 

Für die richtige musikalische Unterhaltung sorgt

“Alleinunterhalter Bernhard”

Auf Ihr Kommen freut sich der DJK-SC Vorra!
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LaufclubLaufclub
Den Beginn der Herbstsaison läutet wie immer der Fränkische Schweiz 

Marathon ein. Mit einem tollen Mannschaftserfolg konnten dabei unsere 

Marathonis glänzen. Bei seinem ersten 

ambitionierten Marathon konnte Jürgen 

Winkler von Beginn an ein ordentliches 

Tempo vorlegen. Obwohl die zweite 

Streckenhälfte schwieriger ist konnte er 

zum Ende hin noch zulegen. Mit 

hervorragenden 3:05:31 Std. war er 

höchst zufrieden im Ziel angekommen. 

Heribert Hofmann plagten zu Mitte des 

Rennens Knieschmerzen sodass er etwas 

Tempo herausnahm, aber auch er lief mit 

3:15:55 Std. noch eine sehr gute Zeit. 

Sein Marathondebüt gab unser 

Neuzugang Helmut Hoffmann der seit 

Juli dem Laufclub Vorra angehört. Er ging 

sehr diszipliniert an und konnte die 

42,195 km nach nur 3:27:09 Std. locker 

absolvieren. 

In der Mannschaftswertung bedeutete 

dies überraschender Weise den zweiten Rang. Alle drei Läufer bereiten sich 

zurzeit für den München Marathon vor und wollen versuchen auf der etwas 

flacheren Strecke noch die ein oder andere Minute herauszuholen. 

Im Team-Wettbewerb konnte sich Gabi Bastian mit ihrer Partnerin Kerstin Lutz 

nach 3:08:26 Std. über den zweiten Platz in der Damenwertung freuen. Die 

Männerteams Reinhard Sures & Dieter Bastian sowie Roland Klimsa & Christian 

Schlapp kamen mit 3:03:06 Std. und 3:05:57 Std. ins Ziel. Mit Rang 9 und 13. 

sprang hier auch noch eine TopTen Platzierung heraus. 

Ebenfalls unter den TopTen lief Simone Röckelein als 7. Frau nach 1:18:25 Std. 

beim 16 km Lauf. Agathe Glücker (1:25:29 Std.), Carola Neubauer (1:35:50 Std.) 

und Elisabeth Addala (1:42:15 Std.) absolvierten ebenfalls erfolgreich diese 

Distanz.
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Weitere Infos und Ergebnisse unter:

 www.laufclub-vorra.de

am vergangenen Wochenende fanden beim Kuckuckslauf in Kemmern die 

Oberfränkischen Meisterschaften über 10 Kilometer statt. Auch hier kehrten 

unsere Läufer mit einigen 

persönlichen Bestzeiten zurück. 

Schnellster Läufer wurde 

Christian Schlapp der nach 

37:33 Min. als 8. der M40 ins Ziel 

kam, dicht gefolgt von Jürgen 

Winkler der nach 38:10 Min. 

ebenfalls als 8. der M30 

gestoppt wurde. Mit 39:35 Min. 

konnte auch Helmut Hofmann 

sehr zufrieden sein denn er 

hatte damit wie auch die beiden 

vor ihm eine neue persönliche 

Bestzeit geliefert. Dieter 

Bastian komplettierte nach 

39:55 Min. als vierter Mann unter der 40 Min. Marke die AK Mannschaft 

M40/45 die am Ende die Oberfränkische Vizemeisterschaft holen sollte. Sogar 

den Titel erreichten die Herren der Klasse 

M50 und älter. Hierfür liefen Manfred 

Dotterweich nach 41:25 Min., Reinhard 

Sures nach 42:16 Min. und Willi Gahl nach 

43:45 Min. ins Ziel. Für Reinhard Sures 

bedeutete dies gleichzeitig auch den 

Gewinn der Bezirkmeisterschaft der M60.

Bernd Endres erreichte das Ziel nach 43:41 

Min. und Christian Schrallhammer konnte 

ebenfalls mit einer neuen Bestzeit von 

44:59 Min. abschließen. 

Bei den Damen konnte sich Gabi Bastian mit 

Saisonbestleistung in 42:38 Min. den Titel 

in der W40 sichern. Die Vizemeisterschaft 

erreichte Kerstin Sures in der W50 nach 48:28 Min. Andrea Trunk (49:48 Min.), 

Carola Neubauer (54:22 Min.) und Elisabeth Addala (1:00:16 Std.) 

vervollständigten das Damen-Team.



Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen beteiligten 

Werbenden für Ihre großzügigen Spenden!

Bitte berücksichtigen Sie bei Bedarf

die in unserem Heft genannten bzw.

inserierenden Firmen und Sponsoren.
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Termine des DJK-SC Vorra im Jahr 2012

11.02.2012  Sportler-Faschingsball im Vereinslokal Beck

19.02.2012  Kinderfasching im Vereinslokal Beck

10.03.2012  Generalversammlung im Vereinslokal Beck

01.06. bis 10.06.2012    Vereinsurlaub in Rimini

03.08.2012  DJK-Gottesdienst am Sportgelände

05.08.2012   2. Kapellenlauf des LC Vorra

13.10.2012   Weinfest

10.12.2012  Jahresabschlussgottesdienst




